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An Fasching wurde das Rathaus 
gleich von beiden Kindergärten 

gestürmt. Mit Süßigkeiten und dem 
„Ententanz“ konnten wir das 
Rathaus aber zurückerobern. 

Im März gab es wieder 
viele freiwillige 

Helferinnen und Helfer 
die bei der 

Markungsputzete 
unterstützt haben. Im 

Anschluss gab es Rote 
Würste als Dankeschön. 

Ein großes Dankeschön 
geht an die fleißigen 
Helfer vom Bauhof! 

 
 

Alle Arten von 
handwerklichen 

Arbeiten, Umzüge beim 
Umbau der 

Grundschule und der 
Bücherei und die 

Gestaltung von neuen 
Bänken gehören nicht 

zu den alltäglichen 
Aufgaben unseres 

Bauhofs. 
 

Der Gemeinderat hatte beschlossen sich am 
Verkehrszentrum in Asperg zu beteiligen. 

Zukünftig sollen dort die 
Verkehrssicherheitstrainings für die Walheimer 

Kinder stattfinden. Neue Regelungen erlauben 
vorhandene Übungsplätze auf Hartplätzen 

nicht mehr. 
Im Mai hat das Richtfest stattgefunden. 
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Nach einer langen Corona-Pause konnte auch das Neckarfest stattfinden. Ein herzliches 
Dankeschön geht an alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer, an die ganzen Vereine und 

Institutionen und die zahlreichen Besucher, die das Fest zu etwas besonderem gemacht haben. 
 
 
 

       

Auch der Walheimer Kunstrasenplatz hatte das 
Problem mit der Verklumpung des Granulats. 

Deshalb wurde auch bei uns das Granulat 
ausgetauscht und auch kleinere Schäden auf dem 

Platz behoben. 

Im vergangenen Jahr war der Besuch bei den Partnergemeinden in Frankreich ebenfalls an 
der Reihe. Unvergessliche Tage, mit abwechslungsreichem Programm, konnten die 

Teilnehmer genießen. Dieses Jahr findet der Gegenbesuch in Walheim statt. 
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Die Grundschule „Am Baumbach“ wurde nach dem Umbau und Sanierung wiedereröffnet. Die 
Schüler freuen sich nun über neu gestaltete Räumlichkeiten, eine Mensa und die neueste Technik. 

     
 

        

Traditionell wurde auch wieder Eis 
an die Teilnehmer der DORA verteilt. 

Herzlichen Dank an die Eltern, die 
dies in der Ferienzeit organisieren 

und durchführen. 
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Im Zuge der Sanierung wurde auch die Bücherei umgebaut und neu eingerichtet. 
 
 
 

       
 

    
 
 
 

       

Der Seniorennachmittag 
hat im November 

stattgefunden. 
Gemütlicher Nachmittag 

mit 
Unterhaltungsprogramm, 

Kaffee und Kuchen. 

Anfang Dezember hat 
der offizielle Spatenstich 

für den Neubau der 
Rettungswache des ASB 

stattgefunden. 
Geplant ist die 

Fertigstellung auf Anfang 
2025. 
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55.

Die Verwaltung informiert

Ablesen der Wasserzähler bis zum  
19. Januar 2024
Wegen der feststehenden Termine für die Abrechnung muss die 
Ableseaktion der Wasserzähler bis spätestens

19. Januar 2024
abgeschlossen sein. Bitte teilen Sie Ihre Zählerstände, falls 

noch nicht geschehen, der Gemeindeverwaltung mit.
Die Zählerstände können auch per Telefax 07143/8041-33 oder 
per E-Mail an heidi.huber@walheim.de übermittelt werden.
Bei Wasserzählern, deren Zählerstand bis 19. Januar 2024 nicht 
mitgeteilt wurde, wird der Verbrauch geschätzt. Rechnungen 
mit geschätzten Zählerständen können aus abrechnungstechni-
schen Gründen nicht korrigiert werden.
Bei Fragen steht Ihnen Frau Huber unter Telefon (07143) 8041-
31 gerne zur Verfügung.
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Die Gemeinde Walheim am Neckar (ca. 3.300 Einwohner) sucht zum 
baldmöglichsten Zeitpunkt, unbefristet eine/n 
 

Sachbearbeiter/in Hauptamt (m/w/d) 
mit mind. 75% Beschäftigungsumfang. 

  
Ihr Aufgabengebiet:  

 Sachbearbeitung Kultur, Tourismus und Veranstaltungen; 
 Telefonzentrale; 
 Postein- und ausgang; 
 allgemeine Verwaltungstätigkeiten. 

 
Ihr Profil:  

 Verwaltungsfachangestellte/r oder Berufserfahrung im  
öffentlichen Dienst 

 Eigeninitiative, Einsatzbereitschaft (auch außerhalb der Öffnungszeiten), 
Flexibilität, Teamfähigkeit, Belastbarkeit sind keine Fremdwörter für Sie. 

 
Wir bieten:  

 ein interessantes Aufgabengebiet mit Gestaltungsspielraum; 
 eine Bezahlung in TVöD EG 6; 
 Möglichkeiten zur Fort- und Weiterbildung. 

 
Sie sind auf der Suche nach einem interessanten und abwechslungsreichen 
Tätigkeitsgebiet?  
 
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen, die Sie 
bitte bis 26. Januar 2024 an die Gemeindeverwaltung Walheim,  Hauptstraße 
68, 74399 Walheim oder personal@walheim.de richten.  
Auskünfte erteilt Ihnen Frau Anja Vollborth, Tel. 07143/8041-20.  
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 

Wann kommt das Schadstoffmobil 2024  
in Walheim?
Nicht alles, was nicht mehr gebraucht wird, darf über die Müll-
tonnen vor der Haustüre entsorgt werden. Vor allem Chemika-
lien und Schadstoffe sind giftig und können die Umwelt belas-
ten, wenn sie nicht richtig entsorgt werden. Daher dürfen sie auf 
keinen Fall über den Hausmüll entsorgt werden. Richtig aufge-
hoben sind sie beim Schadstoffmobil. Mehrere mobile Schad-
stoffsammelstellen sind das ganze Jahr über im Landkreis Lud-
wigsburg unterwegs.
Was darf beim Schadstoffmobil abgegeben werden?
Abgegeben werden können Batterien und Akkus in haushaltsüb-
lichen Mengen, Dispersionsfarben, Farb- und Lackreste, Kleb-
stoffreste, Schädlingsbekämpfungs- und Pflanzenschutzmittel, 
Wasch- und Reinigungsmittel, Spraydosen mit Restinhalt, Lö-
sungsmittel, leere Ölkanister, Säuren, Frostschutzmittel und 
Kühlflüssigkeit, Laugen, Ölfilter oder ölverschmierte Lappen, 
Fahrzeugbatterien (keine Pfand-Rückzahlung), Energiesparlam-
pen und Leuchtstoffröhren sowie volle und leere Behältnisse 
mit Gefahrstoff-Zeichen. Die Schadstoffe müssen auslaufsicher 
verpackt sein und dürfen nicht vermischt werden. Leere Verpa-
ckungen von Schadstoffen ohne Gefahrstoff-Zeichen dürfen 
über die Gelbe Tonne entsorgt werden.
Wer darf beim Schadstoffmobil anliefern?
Die fachgerechte Entsorgung ist für Privatpersonen in haus-
haltsüblichen Mengen gebührenfrei. Gewerbebetriebe können 
Schadstoffe über private Dienstleister entsorgen. Eine Abgabe 
über das Schadstoffmobil ist nicht möglich.
Das Schadstoffmobil kommt an folgenden Terminen nach 
Walheim?
Dienstag, 05.03.2024, Töpferweg 3, Bauhof 10:00-11:00 Uhr
Dienstag, 14.05.2024, Töpferweg 3, Bauhof 12:00-13:00 Uhr
Mittwoch, 11.09.2024, Töpferweg 3, Bauhof 09:00-10:00 Uhr
Mittwoch, 16.10.2024, Töpferweg 3, Bauhof 17:30-18:30 Uhr

Ab dem kommenden Wochenende dreht sich 
alles um Reisen, Ausflüge und Freizeitspaß auf 
CMT – das 3B-Land ist wieder dabei!!!
Am kommenden Samstag startet wieder die CMT in den Hal-
len der Landesmesse Stuttgart. Das 3B-Land mit den Städten 
Bönnigheim, Besigheim und Bietigheim-Bissingen und seinen 
Partnergemeinden im Stromberg und Neckartal ist auch wieder 
dabei. Unter dem Dach des Kraichgau-Stromberg Tourismus e. 
V. wird sich die 3B-Region in der „Baden-Württemberg-Halle“ 
6 präsentieren. Neben dem 3B-Land sind am Gemeinschafts-
stand noch die Städte Bruchsal, Eppingen und Vaihingen an der 

Enz präsent. Auf einer Gesamtfläche von 80 qm nimmt jeder der 
vier Partner eine Ecke ein. Gemeinsam wird so für eine umfang-
reiche Angebotspalette zwischen Rhein und Neckar geworben.
Zu finden ist das 3B-Land auf der CMT 2024 in der Zeit vom 13. 
bis 21. Januar in Halle 6 am Stand Nr. 6 F 35.
Mit dem Reisebegleiter präsentiert das 3B-Tourismus wieder 
seine 76 Seiten umfassende Broschüre, die das gesamte touris-
tische Angebot der 3B-Region abbildet. Die Themen Radfahren 
und Wandern, Fachwerk, Kunst und natürlich Genuss stehen 
beim Messeauftritt im Fokus. Mit vielen Tipps für Radtouren und 
Wanderungen durch die 3B-Region, für Stadtführungen, Lausch-
touren oder Museumsbesuche in den Altstädten wie auch für 
Vereinsausflüge, Wohnmobilaufenthalte, Genusserlebnisse und 
kulturelle Veranstaltungen steht das 3B-Tourismus-Team neun 
Tage lang den Besuchern Rede und Antwort. Die Bewerbung 
der Weinregion wird nicht nur optisch eine große Rolle spielen 
– auch in diesem Jahr sind Standbesucher herzlich eingeladen, 
ein Schlückchen Wein oder Schnaps an der Ausschanktheke zu 
probieren. Die beiden Weingenossenschaften der Region, die 
Weingärtnergenossenschaft Stromberg-Zabergäu (am 16. und 
17.01.), die Felsengartenkellerei Besigheim (am 20. und 21.01.), 
die Weinkellerei Kölle aus Bönnigheim am 14.01., der Gemm-
righeimer Wengerter Michael Kopp am 19.01. sowie die beiden 
Bietigheim-Bissinger Weingüter Stephan Muck am 15.01. und 
Roland Vollmer am 18.01. laden zu Degustationen am Weinfass 
ein. Das Schwäbische Schnapsmuseum am Eröffnungstag, am 
13.01., unterstreicht mit seinen Destillaten den Genuss- und Er-
lebnischarakter des 3B-Landes.
Das 3B-Land lädt ein zum Bummeln, Genießen und Verweilen – 
auf der CMT oder vor Ort, ein Besuch lohnt sich für jeden! Alle 
Broschüren und Informationen sind am Messestand des 3B-
Tourismus-Teams auf der CMT oder in den Touristinformationen 
im 3B-Land erhältlich.

Mit dem neuen 3B-Reisebegleiter durchs  
Jahr 2024!!!
Noch vor Weihnachten ist der neue 3B-Reisebegleiter erschie-
nen und kann ab sofort in den Rathäusern und Tourist-Infor-
mationen im 3B-Land abgeholt werden. Auf 76 bunten Seiten 
sind im 3B-Reisebegleiter 2024 Stadt- und Kostümführungen, 
Ausstellungen und Museen, Wein- und Genusserlebnisse, Wan-
derungen und Radausflüge, Kanutouren und Vogelkunde, Ho-
tels, Ferienwohnungen und Gastronomie sowie Einkaufstipps 
in Hofläden und Outlets zusammengefasst. Der Katalog bildet 
somit für Besucher und Einheimische einen umfangreichen 
Wegweiser durch das Jahr 2024 im 3B-Land mit seinen Städten 
Bönnigheim, Besigheim und Bietigheim-Bissingen sowie den 
Gemeinden Erligheim, Freudental, Gemmrigheim, Hessigheim, 
Kirchheim, Löchgau, Mundelsheim und Walheim.
Einen Höhepunkt im 3B-Jahresprogramm stellt sicherlich wie-
der der Genuss-Wandertag „3B-Wein-Höhepunkte“ dar. Der 
genussreiche Wandersonntag findet kommendes Jahr am 11. 
August statt. Weinliebhaber sollten sich diesen Termin auf je-
den Fall schon mal vormerken. Dem Thema Kulinarik, Wein und 
Genuss widmen sich zudem zahlreiche Stadtführungen und 
Weinerlebnistouren, Kräuterführungen, Gemüse- und Obst-
gartenrundgänge wie auch Imkereibesichtigungen. Die klassi-
sche Altstadtführung wird ebenso angeboten wie Segway- und 
Alpaka-Touren, Geo-Caching Schnitzeljagden oder Escape-
Room-Spannung – alles erlebbar an Neckar, Enz und Strom-
berg. Zahlreiche Kostüm-, Erlebnis- und Schauspielführungen 
sind ebenfalls wieder im Programm. Das ganze Jahr hinweg 
werden so um die 150 öffentliche Führungen in den Altstädten, 
aber auch in der Natur stattfinden. Hier ist für jeden was dabei! 
In die Natur locken zudem geführte Wanderungen, vogelkund-
liche Exkursionen, Radtouren, Ausfahrten mit Mountain- oder 
E-Bike, Kanufahrten sowie Naturführungen für Kinder, die das 
spannende Angebot an Führungen und Exkursionen im 3B-Land 
komplettieren.
Wer sich für Ausstellungen interessiert, für den bietet der Rei-
sebegleiter einen umfangreichen Veranstaltungs- und Ausstel-
lungsplaner, der die Angebote der Städtischen Galerie, des 
Stadtmuseums Hornmoldhaus und des Kujau-Kabinetts in Bie-
tigheim-Bissingen wie auch die Ausstellungen im Römerhaus 
Walheim, im Löchgauer Nagelmuseum, im PKC Freudental, dem 
Museum in der Mundelsheimer Stiftsscheuer, der Heimatstube 
in Hessigheim oder in den Bönnigheimer Museen Schnaps-
museum, Arzney-Küche und Sophie la Roche zusammenfasst.
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Weingüter, Brennereien und Hofläden, Restaurants, Cafés oder 
Besenwirtschaften, Hotels und Ferienwohnungen bilden weitere 
Inhalte des Reisebegleiters. Die Pauschalarrangements des 3B-
Tourismus-Teams wie auch von einzelnen Anbietern versprechen 
zudem Reiseerlebnisse für Gruppen- oder Mehrtagesausflüge.
In den Tourist-Informationen und Rathäusern des 3B-Landes 
liegt der 3B-Reisebegleiter 2024 zur kostenlosen Mitnahme aus. 
Außerdem kann er ab sofort per E-Mail unter info@3b-tourismus.
de bestellt oder im Downloadbereich von www.3b-tourismus.de 
heruntergeladen werden. Hier steht der 3B-Katalog sogar zum 
bequemen Durchblättern bereit.

Programm der Schiller-Volkshochschule  
für Frühjahrs-/Sommersemester 2024 ist  
erschienen!
Im Fokus steht das Thema  
„Perspektive Europa – miteinander voneinander lernen“
Das neue Programm der Schiller-Volkshochschule Kreis Lud-
wigsburg für das Frühjahrs-/Sommersemester 2024 ist erschie-
nen und ab sofort online abrufbar unter www.schiller-vhs.de. 
Das gedruckte Programmheft liegt an zahlreichen Auslagestel-
len in den Rathäusern des Landkreises, in Buchhandlungen und 
in Kreissparkassen zur Abholung bereit. Der Jahresfokus liegt 
auf dem hochaktuellen Thema „Perspektive Europa – miteinan-
der voneinander lernen“. Start des neuen Semesters mit rund 
1.600 Kursen, Vorträgen und Exkursionen ist am 19. Februar. 
Die Anmeldung ist ab sofort möglich.
Mit der Fußball-Europameisterschaft der Herren und der Euro-
pawahl im Juni haben wir gleich zwei europäische Großereig-
nisse, die uns im ersten Halbjahr 2024 beschäftigen. Doch was 
macht das Leben, Wohnen und Arbeiten in Europa eigentlich 
aus? Welche Unterschiede, aber auch Gemeinsamkeiten gibt es 
in Europa zu entdecken? Diesen Fragen geht die Schiller-vhs 
mit ihrem Jahresfokus nach. Beim Vortrag „Europawahl 2024 
– Entscheiden Sie aktiv mit“ am 24. April 2024 in Murr wird die 
Rolle der Bürgerinnen und Bürger bei der Wahl des Europapar-
laments hervorgehoben und die Institution intensiv beleuchtet. 
Für Fußballfans gibt es noch vor der Europameisterschaft die 
Möglichkeit, in der MHP-Arena in Stuttgart sowie beim ESA-
Satellitenkontrollzentrum in Darmstadt hinter die Kulissen zu 
blicken. Weiterhin bietet die Schiller-vhs europäische Studien-
reisen, zum Beispiel zum weltgrößten Teilchenbeschleuniger 
CERN in Genf sowie dem wunderschönen Bergamo in Italien 
an. Auch gibt es in den Fachbereichen Essen und Trinken sowie 
Sprachen besondere Angebote, um die Vielfalt Europas zu fei-
ern und zugänglich zu machen.

Besondere Veranstaltungen, Vorträge und Kurse auch  
außerhalb des Jahresschwerpunkts
Auch außerhalb des Jahresschwerpunkts bietet die Schiller-vhs 
wieder ganz besondere Veranstaltungen, Vorträge und Kurse an.
Im Fachbereich Allgemeinbildung wird unter anderem das Port-
folio der Kurse über Künstliche Intelligenz (KI) ausgebaut und 
beispielsweise „KI-Systeme im Alltag“ oder auch „KI-gesteuerte 
Bilderstellung und -bearbeitung mit Adobe Firefly“ unter die 
Lupe genommen. Zudem gibt es viele Führungen zur Regional-
geschichte, Verbraucherfragen und einen neuen Gebärdenspra-
che-Kurs in Vaihingen an der Enz sowie bei einigen Unternehmen 
der Blick hinter die Kulissen, zum Beispiel bei Ravensburger, 
ALB-GOLD, Roche Diagnostics und vielen anderen mehr.
Auch beim Fachbereich Kultur und Gestalten gibt es im Frühjahr 
viel zu entdecken. Es gibt eine besondere Tagesfahrt zur Kunst-
halle Karlsruhe, eine Führung hinter die Kulissen des Staatsthe-
aters Stuttgart mit optionalem Opernbesuch und eine Kunst-
fahrt nach Aschaffenburg, dem „bayrischen Nizza am Main“. 
Wer selbst kreativ werden möchte, kann beispielsweise vege-
tarische Sitzfelle filzen, sich selbst ein mittelalterliches Gewand 
schneidern oder im Bereich plastisches Gestalten bei Origami 
und gefalteten Geldgeschenken schöpferisch werden. Beson-
ders hervorzuheben ist die Werkschau #11 der Reihe „Kunst im 
Kreishaus“, bei der in der Zeit vom 21. März bis 2. Mai 2024 
unter dem Titel „GRAFIKA“ Werke mit grafischen Elementen von 
Claudia Fuchs, Simon Löchner, Dominik Stelzner und Nataliya 
Gurevich zu sehen sein werden.
Im Fachbereich Gesundheit geht es wieder besonders vielfältig 
zu. Neben dem Fokus auf saisonale Küche, wie beispielswei-
se „Spargel in allen Variationen“, wird besonders viel Wert auf 
das Selbermachen gelegt. So können Sie auch lernen, selbst 

Nudeln herzustellen oder Pralinen zu kreieren. Auch die ayurve-
dische Küche erhält im Frühjahr 2024 mit vier Veranstaltungen 
einen ganz besonderen Schwerpunkt. Wer sich gerne fit halten 
möchte, ist bei den schwungvollen Übungen des „Vitalitätstrai-
nings“ in Schwieberdingen genau richtig. Für Frauen werden mit 
„Kickboxen für Frauen“ und „Selbstverteidigung mit Krav Maga“ 
gleich zwei besondere Kurse angeboten. Das umfangreichste 
Wissen im Bereich Entspannung, Achtsamkeit & Stressbewälti-
gung vermittelt ein achtwöchiger Kurs „Mehr Lebensqualität und 
Resilienz durch Achtsamkeit (MBSR)“, der in Asperg stattfinden 
wird. Jugendliche können im Kurs „Chill mal – Entspannen ler-
nen“ verschiedene Entspannungstechniken kennenlernen und 
so leichter durch Schule und Alltag kommen.

Sehr viele neue Kurse auf allen Niveaus bei den Sprachen
Bei den Sprachen wird es im Frühjahr 2024 wieder sehr viele 
neue Kurse auf allen Niveaus geben. So kann man sich unter 
anderem bei einem „Arabisch Kompaktkurs“ oder „Chinesisch 
Schnupperkurs“ inspirieren lassen oder sein Wissen bei „Busi-
ness English“ in verschiedenen Stufen erweitern. Auch seltener 
gelernte Sprachen wie Japanisch, Kroatisch oder Schwedisch 
sind wieder mit im Angebot.
Neben den Anwendungen der Künstlichen Intelligenz bietet der 
Fachbereich EDV wieder Kurse, Workshops und Veranstaltun-
gen im Grund- und Aufbauniveau für Anwendungen von Soft-
ware und Hardware. Die sichere Nutzung von Smartphones für 
Online-Banking, Bildbearbeitung auf Smartphone und Tablet so-
wie Social-Media-Anwendungen sind nur einige Beispiele. Für 
Kinder und Jugendliche bietet die Schiller-vhs im Frühjahr ganz 
besondere Kurse zum Programmieren mit Turtle, Scratch oder 
Python an.
Besonders hervorzuheben ist auch wieder das Marbacher Forum 
Zeitgeschehen, das am 21. Februar mit dem Thema „Nachhal-
tige Städte“ stattfindet. Städtebau und nachhaltiges Stadtleben 
stellt uns in Zeiten von Klimawandel und Ressourcenknappheit 
vor immer größere Herausforderungen. Beim Marbacher Forum 
Zeitgeschehen kommen vier ausgewiesene Fachleute dieses 
Gebiets zu Wort und ermöglichen einen Austausch über alle As-
pekte des nachhaltigen Städtebaus und Zusammenlebens.

Informationen zu allen vhs-Veranstaltungen erteilen die 
Mitarbeitenden der Schiller-vhs unter der Telefonnummer 
07141 144-2666. Anmeldungen sind ab sofort möglich: tele-
fonisch, online auf www.schiller-vhs.de oder per E-Mail an 
info@schiller-vhs.de.

Unterstützungsangebote in der häuslichen 
Pflege
Sie versorgen ein Familienmitglied in der Häuslichkeit und benö-
tigen Unterstützung?
Der Pflegestützpunkt berät Sie über ambulante Angebote wie 
beispielsweise ambulante Pflegedienste, haushaltsnahe Dienst-
leistungen, Betreuungsgruppen, Tagespflege und Betreuungs-
kräfte in Privathaushalten. Um eine gute Entscheidung treffen zu 
können, welche Unterstützung die passende ist, nutzen Sie das 
Beratungsangebot im Pflegestützpunkt.
Der Pflegestützpunkt bietet Informationen, Beratung und Unter-
stützung zu allen Fragen rund um das Thema Pflegebedürftig-
keit und Versorgung.

Landratsamt Ludwigsburg - 
Außenstelle Besigheim
Pflegestützpunkt 
nördlicher Landkreis
Gesundheitszentrum 
am Bahnhof
Weinstraße 6
74354 Besigheim
Telefon 07141 144-2469
Mail: psp-besigheim@ 
landkreis-ludwigsburg.de

Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 08:30 - 12:00 Uhr
Mo:   13:30 - 15:30 Uhr
Do:         13:30 - 18:00 Uhr

Bitte vereinbaren Sie einen Ter-
min, damit wir genügend Zeit 
für Sie haben.

Altersjubilare

Die Gemeinde wünscht ihren Seniorinnen und Senioren, die ih-
ren Geburtstag feiern, alles Gute, vor allem Gesundheit für das 
vor ihnen liegende Lebensjahr.
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Fundsachen

Es wurde
1 Fahrrad

1 Geldbörse
gefunden.

Auskunft:
Bürgerbüro

Tel. 07143/8041-22

Standesamtliche Nachrichten

Dezember 2023
Sterbefälle:
Schweiker, Alfred zul. wohnhaft Wassbergweg 3

Amtliche Bekanntmachungen

Festsetzung der Grundsteuer für das  
Kalenderjahr 2024
Diese Festsetzung durch öffentliche Bekanntmachung betrifft 
alle Grundsteuerpflichtigen, die im Kalenderjahr 2024 die glei-
che Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten haben. Für sie wird 
die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2024 gemäß § 27 Abs. 3 
Grundsteuergesetz vom 7. August 1973 (BGBl, 1973 I S. 965; 
BStBl. 1973 I S. 586) durch diese öffentliche Bekanntmachung 
mit dem zuletzt für das Kalenderjahr 2023 veranlagten Betrag 
festgesetzt.
Die Steuerfestsetzung hat mit dem Tag der öffentlichen Be-
kanntmachung die Rechtswirkung eines schriftlichen Steuerbe-
scheids.
Die Grundsteuerhebesätze bleiben gegenüber dem Vorjahr un-
verändert.
Sie betragen:
1. für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe
 -Grundsteuer A- 400 v. H.
2. für die Grundstücke
 -Grundsteuer B- 400 v. H.
Soweit Änderungen in den Besteuerungsgrundlagen oder durch 
Eigentumswechsel eintreten, wird hierüber ein entsprechender 
Grundsteuerbescheid erteilt.

Zahlungsaufforderung:
Die Steuerpflichtigen, die keine Ermächtigung zur Lastschrift 
der Grundsteuer erteilt haben, werden gebeten, die Grundsteu-
er 2024 -wie im zuletzt ergangenen Bescheid festgesetzt- zu 
entrichten. Bitte geben Sie das Buchungszeichen an. Vordrucke 
zum SEPA-Basis-Lastschriftmandat können bei der Gemein-
dekasse angefordert werden.

Konten der Gemeindekasse:
Kreissparkasse Ludwigsburg
IBAN: DE10604500500006000578 BIC: SOLADES1LBG
VR-Bank Ludwigsburg eG
IBAN: DE03604914300390385000 BIC: GENODES1VBB

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Steuerfestsetzung kann innerhalb eines Monats 
nach dieser öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch erho-
ben werden. Der Widerspruch ist bei der Gemeindeverwaltung 
Walheim, Hauptstraße 68, 74399 Walheim, schriftlich oder zur 
Niederschrift einzulegen.

Bitte beachten Sie:
Die Einlegung eines Rechtsmittels ändert nichts an der Zah-
lungspflicht. Auch wenn ein Widerspruch bei der Gemeinde-
verwaltung Walheim oder Einspruch beim Finanzamt Bietig-
heim-Bissingen erhoben wurde, ist die Steuer fristgerecht zu 
entrichten.
Auskünfte erteilt die Gemeindekasse Walheim, Zimmer Nr. 15, 
Telefon-Nr. 07143/8041-31,
Telefax-Nr. 8041-33

Notdienste
Ärztliche Notfallpraxis, Riedstraße 12, 74321 Bietigheim, 
Telefonnummer 116117
Zentrale Notaufnahme (ZNA) Telefon: 07142-79-95120; Chirur-
gische Notaufnahme Telefon: 07142-79-55018; Innere Notauf-
nahme Telefon: 07142-79-55120;
Telefonzentrale Krankenhaus Bietigheim Telefon: 07142-79-0

Kinderärztlicher Notfalldienst

Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche im Klinikum Ludwigs-
burg, Posilipostraße 4, 71640 Ludwigsburg. Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag 18.00 Uhr bis am nächsten Morgen um 8.00 
Uhr; Samstag, Sonntag und an Feiertagen ganztags von 8.00 
Uhr bis am nächsten Morgen um 8.00 Uhr. Eine telefonische An-
meldung ist nicht erforderlich! Bitte Versichertenkarte mitbrin-
gen. Die Notfallpraxis ist Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 
18.00 Uhr geschlossen.

Zahnärztlicher Notdienst

Den zahnärztlichen Notdienst können Sie unter der Telefonnum-
mer 0761 12012000 erfragen.

Sonntagsdienst der Apotheken

Der Bereitschaftsdienst beginnt am angegebenen Tag um 8 Uhr 
morgens und endet am folgenden Tag um 8 Uhr morgens. Even-
tuelle Änderungen werden in der Tagespresse bekannt gegeben.
Samstag, 13. Januar 2024
Neckar Apotheke, Hauptstr. 55 in Gemmrigheim, 
Tel. 07143 94511
Sonntag, 14. Januar 2024
Schloß-Apotheke, Äußerer Schloßhof 9 in Großsachsenheim, 
Tel. 07147 6328

Wochenenddienst der Diakoniestation

Die Diakoniestation Besigheim, Außenstelle Walheim, Villastra-
ße 13, ist unter 07143-35040 (Anrufbeantworter) erreichbar.
Die Diakoniestation Besigheim Steinbachstraße 15 in Besig-
heim ist wie folgt erreichbar:
Sprechzeiten Montag bis Freitag von 8 Uhr bis 14 Uhr
Pflegedienstleitung 07143-0806311
Hauswirtschaftliche Dienste / Familienpflege 07143-806312
Essen auf Rädern 0172-5784159
Verwaltung 07143-80630
Homepage www.diakoniestation-besigheim.de
E-Mail info@diakoniestation-besigheim.de

Wochenenddienst Robert-Breuning-Stift 
Mobile Dienste

Sie können die Mitarbeiter/Innen des Pflegedienstes unter Tel. 
801306 Tag und Nacht erreichen. Ihr Gespräch wird auf das 
Bereitschafts-Handy weitergeleitet.

Stadtwerke Bietigheim-Bissingen GmbH

Wasserversorgung Walheim:
Bereitschaftsdienst (erreichbar Tag und Nacht) bei Wasserrohr-
brüchen und Unterbrechungen der Wasserversorgung: 
07142 7887111

Kläranlage und Kanalisation Walheim:
Bereitschaftsdienst (erreichbar Tag und Nacht): 
Tel. 07142 7887111

Netze BW

Bei Stromausfall oder sonstigen Problemen in der Stromversor-
gung: Tel. 0800 3629477 
Straßenbeleuchtung (defekte Lampen oder Beschädigungen): 
Gemeindeverwaltung Frau Ziegler, Tel. 8041-0 oder online auf 
www.walheim.de
Bei Störungen in der Gasversorgung:
Tel. 0800 3629-447
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Öffentliche Einrichtungen

Öffnungszeiten Bürgeramt und  
Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 68:
Montag - Freitag, 8 - 12 Uhr und Montag, 16 - 18 Uhr
Faxnummer: 8041-33; info@walheim.de, die einzelnen Mitar-
beiter sind per E-Mail mit den Adressen vorname.nachname@
walheim.de erreichbar.

Telefonische Erreichbarkeit:
Bürgermeisterin Tatjana Scheerle 8041-11
Vorzimmer N.N. 8041-0

Haupt- und Personalamt
Anja Vollborth 8041-20

Bau- und Ordnungsamt
Chiara Frischknecht 8041-23

Standesamt
Michael Hagenlocher 8041-21

Bürgerbüro und Kinderbetreuung
Martina Dedio 8041-22

Kultur
N.N. 8041-25

Kämmerei
N.N. 8041-30

Gemeindekasse
Bianca Weyer 8041-32

Steueramt, Liegenschaften
Heidi Huber 8041-31

Gemeindevollzugsdienst
Tanja Habjanic 8041-24

Bauhof
Andreas Mayer 404180 oder 0172-7615378

Gemeindehalle 801098

Bücherei 801710
Öffnungszeiten: dienstags 10 - 12 Uhr, mittwochs 15 - 19 Uhr, 
freitags 16 - 18 Uhr

Kindergärten
Beznerkindergarten 801093
Lerchenwegkindergarten 801094
Kinderkrippe 01522/2026186
Naturgruppe (Bienen) 0176/55080588

Schule am Baumbach 801090
Kernzeitbetreuung 0152/33575280

Jugendhaus Dschunke
Tim Schuster
schuster.t@caritas-ludwigsburg-waiblingen-enz.de
Öffnungszeiten:
Dienstag   14 Uhr - 20 Uhr
Donnerstag  14 Uhr - 20 Uhr

Einrichtungen der Gemeinde

Gemeindebücherei Walheim

Bücherei in der Schulstraße
Willkommen im neuen Jahr 2024!
Nicht nur das Jahr ist neu, sondern auch unsere Bücherei-
Software. Wir müssen uns in den nächsten Wochen erst daran 
gewöhnen und uns richtig einarbeiten. Deshalb bitten wir Sie, 
unsere Leserinnen und Leser, um Geduld bei der Rückgabe und 
Ausleihe.
Für Kinder warten auf dem aktuellen Büchertisch einige neue 
Bücher.
Das Büchereiteam: N. Erdun, D. Weiß und A. Werner

Musikschule Besigheim

Gutes neues Jahr 2024
Die Musikschule Besigheim wünscht allen Schüler:innen, Eltern, 
Freunden, Unterstützern, Besuchern unserer Veranstaltungen 
und Lesern des Mitteilungsblattes ein gutes, zufriedenes sowie 
gesundes neues Jahr 2024!
Auch für dieses Jahr füllt sich unser Veranstaltungskalender 
und unsere Lehrkräfte sind mit ihren Schülerinnen und Schü-
lern bereits am Vorbereiten für Konzerte. Den ersten Auftritt in 
diesem Jahr absolvierten bereits ein Duo bestehend aus Elina 
Sonntag aus der Klarinetten-Klasse von Jörg Weiß gemeinsam 
mit Klavierlehrerin Jenia Keller sowie ein Querflöten-Ensemble 
mit Franziska Schäfer, Gioele Giordano, Angelina Röhrich, Le-
oni Hoffmann und ihrer Lehrerin Renata Pultineviciene. Sie um-
rahmten den Neujahrsempfang der Gemeinde Gemmrigheim 
am 7. Januar in der Festhalle Gemmrigheim.

 
Elina Sonntag (Klarinette) und Jenia Keller (Klavier) eröffneten 
den Neujahrsempfang musikalisch 

Dabei erhielten sie viel Applaus für ihre Darbietungen. Während 
sich die Querflöten zeitgenössische Literatur von Andre Waig-
nein und Pascal Proust widmeten, trugen das Duo Klarinette 
und Klavier ein Menuett sowie eine Gloriette vor.

 
Beim Neujahrsempfang der Gemeinde dabei: das Querflöten-
Ensemble Fotos: Birger Romler

Rückblick: Neujahrskonzert des Steinhaus-Orchesters
In der Gemeindehalle Walheim bot das Steinhaus-Orchester 
Besigheim unter der Leitung von Stadtmusikdirektor Roland 
Haug den zahlreichen Zuhörern ein abwechslungsreiches Neu-
jahrskonzert. Die Gesangssolisten Sandra Bildmann (Sopran) 
und Robin Neck (Tenor) begeisterten mit flotten Melodien aus 
Operette und Musical. Dabei bestachen die beiden nicht nur mit 
ihren ausgebildeten Stimmen, sondern auch mit Leidenschaft 
und Mimik. Die 45 Musiker zauberten den Musikstücken ent-
sprechend unterschiedliche Klangfarben und ergänzten das 
Programm mit indonesischen Angklungs sowie Body-Percus-
sion. Als Moderator fungierte Gemmrigheims Bürgermeister 
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Jörg Frauhammer, der Musikwissen mit launigen Worten kom-
binierte und für zahlreiche vergnügte Lacher sorgte. Zum Finale 
tanzten die Gesangssolisten mit „Lippen schweigen“ singend 
im Publikum. Es gab Konfettiregen, Standing Ovations und 
mehrere Zugaben, bevor das Konzert mit dem unverwüstlichen 
Radetzky-Marsch, der Wiener Tradition entsprechend, endete.

 
Das Steinhaus-Orchester unter Leitung von Stadtmusikdirektor 
Roland Haug Foto: Lukas Seyffer

Rückblick: Lehrer-Matinee
Bei der Lehrer-Matinee der Musikschule Besigheim zeigten die 
Lehrkräfte ihr Können. Alle zwei Jahre musizieren die Profis am 
späten Vormittag des dritten Advents im Steinhaus. Dabei wur-
den Ausbildungsmöglichkeiten an der Musikschule aufgezeigt 
und Lust auf eigenes Musizieren verbreitet. Beeindruckend die 
Vielseitigkeit und Qualität der Vorträge. Den Reigen eröffnete 
Alexander Marthaler mit einem ausdrucksstarken Nocturno op. 
27 Nr. 1 von Frédéric Chopin. Mit Michael Zeh an der Posau-
ne und Jenia Keller am Klavier erklangen mit bester Intonation 
Weihnachtslieder. Oboenlehrerin Helga Janot-Hoffmann trat mit 
dem Englischhorn auf und überzeugte mit Theo Hoffmann am 
Klavier mit harmonischem Zusammenspiel. Das traditionelle iri-
sche Volkslied „Greensleaves“ wurde von Karin Schöllhorn innig 
interpretiert. Voller Lebendigkeit und zartem Vibrato erklang die 
Violine bei Antonin Dvoraks Humoreske Op. 101 Nr. 7 gespielt 
von Lenka Seybold wunderbar garniert mit präzisen Einwür-
fen von Sirma Velichkova am Klavier. Ein flott dargebotenes 
Gershwin-Medley mit Jenia Keller (Klavier), Jörg Weiß (Klarinet-
te) und Roland Haug an der Trompete verleitete das Publikum 
zum Mitwippen. Vom Musikschulleiter erfuhr man zwischen den 
Stücken Informationen zur Musikschule sowie den Lehrerinnen 
und Lehrern. Derzeit unterrichten 23 Lehrkräfte 824 Schülerin-
nen und Schüler. Mit 1.051 Belegungen sowie den zahlreichen 
Kooperationen erfüllen wöchentlich mehr als 1.000 Musikerin-
nen und Musiker das Steinhaus vom Gewölbekeller bis in den 
dritten Stock mit Musik. Dass die Besigheimer Musikschule mit 
Bläser- und Streicherklassen, chorischer Stimmbildung, Trom-
melgruppe, Blockflöten-AG sowie Musik erleben-Kurse mit allen 
allgemeinbildenden Schulen im Musikschulgebiet zusammenar-
beitet, wird sicherlich nicht nur von Bürgermeister Steffen Büh-
ler geschätzt. Dieser wurde aufgrund seiner Unterstützung und 
seinem „immer offenen Ohr für die Musikschule“ von Roland 
Haug besonders mit Dank bedacht. Mit Ute Simmler, Chorleite-
rin und Musiklehrerin an der Maximilian-Lutz-Realschule, reihte 
sich ein weiterer Gast in das Musizieren ein. Gemeinsam mit 
Lenka Seybold an der Violine, Christoph Ernst am Violoncello 
und Jörg Weiß an der Klarinette wurde eine mitreißende Tango-
Comédi aus dem Film Comedian Harmonists gespielt.

 
Gemeinsamer Abschluss aller Lehrkräfte der Lehrer-Matinee
 Foto: MSB

Seit zwei Jahren gibt es ein Querflöten-Ensemble an der Musik-
schule, in dem neben den Querflötenlehrerinnen Renata Velich-
kova und Regina Maucher auch die kongenialen Querflötistinnen 
Tanja Weiß und Ute Burk mitwirken. Zarte, helle Töne wurde mit 

dem kräftigen, tiefen Klang der Bassflöte veredelt. Zu den Flö-
ten kam eine Rhythmusgruppe mit der von Jörg Weiß gespiel-
ten Bassklarinette und Maximilian Neugirg am Cajon hinzu. Mit 
Spielfreude und südamerikanischem Flair erklang „Tres Pajaros“ 
bevor Sirma Velichkova und Jenia Keller vierhändig am Flügel 
mit einer virtuosen Fassung von Jingle Bells das Programm be-
schlossen. Aufgrund des langanhaltenden Beifalls spielten alle 
Mitwirkenden gemeinsam „Feliz Navidad“ als Zugabe. Hierbei 
wurde das Ensemble von Andreas Musch (Saxophon) und Alex-
ander Nagerl (Trompete) verstärkt. Dabei konnte man nochmals 
erleben, dass die Lehrkräfte sehr gut harmonieren, nicht nur mu-
sikalisch eine tolle Einheit bilden und dadurch maßgeblich zum 
Erfolg der Besigheimer Musikschule beitragen.

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Walheim

Wochenspruch: Das Gesetz ist durch Mose gegeben; die Gnade 
und Wahrheit ist durch Jesus Christus geworden.
 (Johannes 1,17)
Gottes Gnade gibt Gelassenheit
Der Wochenspruch, der ab 
Sonntag gilt, klingt zunächst 
befremdlich: „Das Gesetz ist 
durch Mose gegeben; die 
Gnade und Wahrheit ist durch 
Jesus Christus geworden.“ 
Doch die Botschaft ist glas 
klar: Mit dem Kommen von Je-
sus hat Gott ein neues Kapitel 
aufgeschlagen. Jetzt gilt nicht 
mehr das Gesetz, sondern die 
Gnade. Jetzt gilt nicht mehr, 
dass ich mich an die Gebote 
halten muss, sondern dass ich 
mich auf die Gnade von Chris-
tus verlassen kann!
Gelten die Gesetzte und Gebote der Bibel also nicht mehr? 
Doch! Aber ich muss sie nicht mehr erfüllen, um gut genug zu 
sein. Natürlich bemühe ich mich weiterhin, ein guter Mensch zu 
sein. Aber weil ich weiß, dass Gott mir durch Jesus gnädig ist, 
gehe ich großzügiger mit meinen eigenen Fehlern um – und mit 
den Fehlern anderer. Das entlastet mich und meine Beziehungen.
Wie wunderbar: Gottes Gnade gibt Gelassenheit!
Diese Gelassenheit wünsche ich Ihnen und mir selbst im neuen 
Jahr 2024!
Ihr Pfarrer Christian Lehmann

---
Wir geben über die Homepage (www.kirche-walheim.de) be-
kannt, welche Gottesdienste im Internet übertragen werden! 
Geplant sind: 14.1., 21.1., 4.2., 11.2., 18.2., 25.2.

---
Donnerstag, 11. Januar
14.30 Uhr Stephanushauskaffee im Stephanushaus
Sonntag, 14. Januar – 2. Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Lehmann; Predigttext: Mt 28,18+19 
(Gott lädt ein – Auftakt zur Allianz-Gebetswoche); Opfer: eigene 
Gemeinde)
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Stephanushaus
Montag, 15. Januar
Hauskreis (Anspr. Fam. Weiß)
19.00 Uhr Allianz-Gebetsabend in der Christuskapelle (Römer-
straße) (s.u.)
Dienstag, 16. Januar
9.30-11.00 Uhr Mini-Club im Stephanushaus - Bewegungsland-
schaft
20.00 Uhr Allianz-Gebetsabend im Stephanushaus (s.u.)
Mittwoch, 17. Januar
Konfirmandenunterricht (genauere Infos besprechen wir direkt 
miteinander)
Donnerstag, 18. Januar
20.00 Uhr Allianz-Gebetsabend im Stephanushaus (s.u.)

 
 Foto: Internet


